
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heide, 14.06.2017 

 

Ankündigungen und Versprechen hat die Westküste genug gehört! 

 

Im Eindruck der aktuell laufenden Koalitionsgespräche zwischen der 

CDU, den GRÜNEN und der FDP macht der Geschäftsführer des 

Unternehmensverbandes Unterelbe-Westküste (UVUW), Sebastian 

Koch deutlich, dass die kommende Landesregierung auf jeden Fall 

daran gemessen werden wird, ob sie im Gegensatz zur 

Vorgängerregierung auch „anpacken kann“. Im Laufe der letzten 

Jahre hat sich aus Sicht der Wirtschaft im Unterelberaum und an der 

Westküste wenig Zukunftsweisendes getan. Insbesondere für die 

mittelständischen Unternehmen müssen jetzt starke und 

verlässliche Bedingungen geschaffen werden, die den Fortbestand 

der Unternehmen und die Arbeitsplätze auch in der nächsten 

Generation sichern. So müssen Investitionen und Entwicklungen der 

Unternehmen von überflüssiger Bürokratie und hemmenden 

Auflagen und Einschränkungen befreit werden. Selbstverständlich 

wird der Verband die zukünftig verantwortlichen Personen 

insbesondere im Wirtschaftsministerium unverzüglich zu Gesprächen 

über mögliche Unterstützung bei der Umsetzung einladen, so 

Sebastian Koch. „Wir wollen aber nicht weitere Jahre mit 

unproduktiven Arbeitskreisen und Konferenzen verschwenden“. Die 

bereits häufig seit mehreren Generationen in der Region tätigen 

Unternehmen haben es verdient, dass wir uns auch für die nächste 

Generation für wirtschaftsfreundliche Bedingungen einsetzen, um 

auch zukünftig Arbeitsplätze zu garantieren und die teilweise 

strukturschwache Region zu stärken.  

 

Der Unternehmensverband Unterelbe-Westküste e.V. ist ein 

branchenunabhängiger Zusammenschluss von knapp 400 

Unternehmen im Gebiet von Norderstedt bis zur dänischen Grenze. 

Gegründet wurde er vor 70 Jahren und hat sich zu einem wichtigen 

Sprachrohr der Wirtschaft an der Westküste und im Unterelberaum 

entwickelt.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf der Homepage des UVUW finden Sie unter „Presseservice“ frei 

nutzbare hochauflösende Pressefotos des Verbandes und seiner 

Persönlichkeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


